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Die OS Plaffeien umfasst die Schuljahre 9H, 10H 
und 11H der obligatorischen Schulzeit und führt 
drei Klassentypen und die Förderklassen:
e Progymnasialklassen
e Sekundarklassen 
e Realklassen
Schülerinnen und Schüler mit individuellen 
Lernzielen werden in den beiden Förderklassen 
unterrichtet.
Auf der Website der Erziehungsdirektion ist die 
umfangreiche Info-Broschüre zum dritten Zyklus 
zu finden:
http://www.fr.ch/osso/de/pub/12-15_jahre_zyklus_3.htm

Das Unterrichtssystem
In den Sekundarklassen und Realklassen un-
terrichten Fachlehrpersonen. Jeder Klasse steht 
eine Klassenlehrperson vor. Ihre Hauptaufgabe 
ist es, den Kontakt mit dem Elternhaus zu pfle-
gen und bei Schulschwierigkeiten mit den Eltern 
und der Direktion Lösungen zu suchen. In den 
Förderklassen wird vorwiegend im Klassenleh-
rersystem unterrichtet.
 
Der Schule steht die Direktion vor. Sie trägt 
die allgemeine Verantwortung und steht auf 
Vereinbarung den Schülerinnen und Schülern 
und ihren Eltern für Gespräche zur Verfügung.
 
Es ist das Ziel der OS, die in der Primarschule 
erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten zu 
vertiefen und weiterzuentwickeln, um die Schü-
lerinnen und Schüler auf eine Lehre oder eine 
weiterführende Schule vorzubereiten.

www.os-plaffeien.ch
os-plaffeien.dir@bluewin.ch

os-plaffeien.sekr@bluewin.ch



Wegweiser OS Plaffeien

Seite 6

D
ie S

ch
u

le

Religions- und Ethikunterricht 
 
Alle Schülerinnen und Schüler unserer Schule 
müssen zwingend zwischen Religions- oder 
Ethikunterricht wählen. Wer sich vom konfessio-
nellen Unterricht dispensieren lässt, besucht den 
Ethikunterricht. Die Einschreibung verpflichtet 
zum Besuch des entsprechenden Unterrichts 
während des ganzen Schuljahres.

Hauswirtschaftsunterricht 
 
Er ist für alle Schülerinnen und Schüler im 11. 
Schuljahr (HarmoS) verpflichtend. Über die 
Mittagszeit bleiben die Schülerinnen und Schü-
ler jeweils in der Schule, um gemeinsam das 
Mittagessen einzunehmen. 
 
Sport  
 
In allen Klassen werden pro Woche drei Sport-
lektionen unterrichtet. Turnbekleidung und 
Hallenschuhe sind obligatorisch.

Besondere Sportanlässe:

e Herbstwanderung
e Skitage 
e Orientierungslauf/Duathlon/Leichtathletik
e Stufenturniere
e Abschluss-Sporttag
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Spezialwoche 
Während dieser Woche sind die Schülerinnen 
und Schüler stufenweise aufgeteilt:
 
e 1. Stufe:  Klassenlager
e 2. Stufe:  Projektwoche
e 3. Stufe:  Sportlager in Tenero

Klassenlager
 
Die Schülerinnen und Schüler der 1. Stufe ver-
bringen diese Schulwoche auswärts. Die Klassen 
gestalten fünf Tage (Montag – Freitag) nach ei-
genem Ermessen. Das Klassenlager hat als Ziel, 
den Gemeinschaftssinn innerhalb der Klasse zu 
fördern. Es ist Teil der offiziellen Schulzeit und 
verfolgt Bildungsziele des Schulprogramms. Es 
besteht eine Pflicht zur Teilnahme.
 
Projektwoche 
 
Für die Schülerinnen und Schüler der 2. Stufe 
stehen in diesen Tagen ergänzende schulische 
Ziele im Vordergrund. Manuelle und künst-
lerische Kreativität, gesundheitsbewusstes 
Verhalten, Entdeckung sinnvoller Freizeitbe-
schäftigungen in verschiedenen Ateliers sollen 
gefördert werden. 
 
Sportlager 
 
Unsere Abgangsschülerinnen und –schüler 
reisen in dieser Woche nach Tenero, wo sie im 
Eidgenössischen Jugendsportzentrum (CST) 
die vielfältigsten Sporteinrichtungen nutzen 
können. Neben der sportlichen Betätigung wird 
auch das harmonische Zusammenleben in der 
Stufe gefördert. 
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Stundenplan
 
Der Unterricht wird von 07.40 - 11.15 Uhr erteilt 
und nachmittags von 13.20 - 16.05 Uhr. Der 
detaillierte Stundenplan wird jeder Klasse am 
Ende des Schuljahres 16/17 resp. in den ersten 
Ferienwochen bekanntgegeben.
 
Pause
 
Vormittags gibt es eine Pause von 09.20 Uhr bis  
09.40 Uhr; nachmittags von 15.00 Uhr bis 15.15 
Uhr. Alle Schülerinnen und Schüler  verbringen 
die Pause auf dem Schulhausareal, welches 
nicht verlassen werden darf. Die Dorfbäckerei 
Fontana verkauft während der Morgenpause 
verschiedene Backwaren.
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Fächer 1. Stufe 2. Stufe 3. Stufe
Sek Real Sek Real Sek Real

Deutsch 5 5 5 5 5 5

Französisch 4 4 4 4 4 4

Englisch 2 2 2 2 3 3

Mathematik 5 5 5 5 5 5

Naturlehre 2 2 2 2 2 2

Geografie 2 2 1 1 2 2

Gesch & Pol 1 1 2 2 2 2

Informatik 0.5 0.5

Lebenskunde 1 1 1 1 1 1

Religion 1 1 1 1 1 1

HWS 2 2

Musik 1 1 1 1 1 1

Bildnerisches Gestalten 2 2 2 2 1 1

TG textil / nicht textil 2 2 2 2 0 0

Tu & Spo 3 3 3 3 3 3

Pflicht 31.5 31.5 31 31 32 32

Latein WF 3 3 3

WP Dactylo 1 1

WP TechnZei 1 1

WP Informatik 1 1

Total 32.5 32.5 32 32 33 33

Religion ref. 1 1 1 1 1 1

Ethik 1 1 1 1 1 1

Stütz Phil. I 1 1 1 1 1 1

Stütz Phil. II 1 1 1 1 1 1

Lerncoaching 1 1 1 1 1 1

Foto ✗ ✗ ✗ ✗

Kulinarische Kreationen ✗ ✗

Italienisch:  Anfänger & Fortgeschr. ✗ ✗ ✗ ✗

Spanisch:  Anfänger & Fortgeschr. ✗ ✗ ✗ ✗

Textiles Gestalten ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

Entspannungstechniken ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

Musik:  Band und Gesang ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

Musik: Musical ✗ ✗ ✗ ✗

Kultur:  Theater ✗ ✗

IT: LEGO-Robotik ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

IT: Smartphone Apps ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

Sport:  Klettern ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

Sport:  Badminton ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

Sport: Polysport ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

Sport: Fussball & Unihockey ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

Sport: Unihockey ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗

Sport: Tischtennis ✗ ✗ ✗ ✗ ✗ ✗
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Freifächer
 
Die Freifächer finden in der Regel über den Mit-
tag von 12.20 Uhr bis 13.10 Uhr statt. Diese Or-
ganisationsform kommt vor allem auswärtigen 
Schülerinnen und Schülern und jenen, die sich 
sportlich in verschiedenen Vereinen betätigen, 
entgegen.
 
Hausaufgaben 
 
Die Hausaufgaben in der OS dienen weder der 
Einführung von neuem Stoff, noch sind sie ein 
disziplinarisches Druckmittel. Sie sind vielmehr 
dazu da, den in der Schule gelernten Stoff an-
zuwenden, zu wiederholen und zu vertiefen.  
Hausaufgaben sind von den Schülerinnen und 
Schülern selbst zu erledigen. Vor allem sollte die 
geleistete Arbeit auf Vollständigkeit und Sauber-
keit hin geprüft werden. Unter Hausaufgaben 
sind auch mündliche Arbeiten zu verstehen, 
die nicht weniger wichtig sind, aber leichter 
übergangen werden. Wenn die Schülerinnen 
und Schüler oft keine Aufgaben haben, tun die 
Eltern gut daran, sich bei den Lehrpersonen zu 
erkundigen. Ca. eine Stunde pro Tag gilt an der 
OS als Richtzeit für die Hausaufgaben.
  
Aufgabenbüchlein 
 
Jede Schülerin und jeder Schüler besitzt ein 
Aufgabenbüchlein. Darin werden Hausaufgaben, 
angekündigte Prüfungen und gegebenenfalls 
Noten eingetragen; auch der persönliche Stun-
denplan der Schülerinnen und Schüler muss 
darin aufgezeichnet sein. 
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Bibliothek 
 
An unserer Schule führen wir eine gut ausgestat-
te Bibliothek. Sie umfasst einerseits Belletristik  
(Romane, Erzählungen) und andererseits eine 
erhebliche Anzahl Sachbücher. Der Umgang 
mit Büchern und mit der Bibliothek  selbst wird 
auch in den Unterricht einbezogen und soll die 
Schülerinnen und Schüler befähigen, sich in 
einer öffentlichen Bibliothek zurechtzufinden. 
Die Öffnungszeiten werden am Anfang jedes 
Schuljahres bekanntgegeben.
 
Mensa
 
Zur Schulanlage gehört auch eine Mensa, in der 
täglich ein ausgewogenes Menü zu günstigen 
Konditionen serviert wird. Mit dieser Einrichtung 
erhalten unsere Schülerinnen und Schüler die 
Gelegenheit, die Mittagszeit hier in der Schule 
zu verbringen. Diese Möglichkeit wurde beson-
ders auch für die weiter entfernt wohnenden 
Schülerinnen und Schüler eingerichtet. Aber 
auch Schülerinnen und Schüler aus der näheren 
Umgebung haben damit die Möglichkeit, beson-
ders wenn Freifächer anstehen, die Mittagszeit 
möglichst rationell einzurichten. Eine Lehrperson 
ist zur Betreuung vor Ort. 
Die Preise für ein Mittagessen sind wie folgt 
festgelegt und können auch per Rechnung be-
glichen werden:

 Menüpreise:
 e Schülerinnen und Schüler Fr.  7.00
 e Lehrlinge Fr.  8.00
 e Lehrpersonen Fr.  10.00
 e Auswärtige Erwachsene Fr.  11.00
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Gesundheit

Falls die Eltern einwilligen, werden im 9. Schul-
jahr (HarmoS) die Mädchen und auch die Kna-
ben gegen HPV und gegen Hepatitis B, im 10. 
Schuljahr (HarmoS) gegen Masern, Mumps und 
Röteln, Diphterie und Starrkrampf sowie Keuch-
husten geimpft.
 
Bei kleineren Verletzungen während der Unter-
richtszeit schicken wir die Schülerinnen und 
Schüler  zum Schularzt, Dr. Mülhauser, in Plaf-
feien. Bei Unfällen benachrichtigen wir die Eltern 
und helfen bei der Umsetzung der ärztlichen 
Anweisungen mit. Die Weisungen des Kantons 
zur Schulapotheke und Erste Hilfe sind dabei 
Richtschnur unseres Handelns.

Zahnkontrollen

Gestützt auf Art.8 des Schulzahnmedizinge-
setzes des Kantons Freiburg muss sich jedes 
schulpflichtige Kind jährlich einer obligato-
rischen Zahnkontrolle unterziehen, sei es beim 
Schulzahnarzt oder beim privaten Zahnarzt. 
Ausgenommen sind jene, welche während den 
letzten zwölf Monaten in zahnärztlicher Be-
handlung waren und eine Bestätigung vorlegen 
können.
Behandlungen beim Kieferorthopäden gelten 
nicht als  ordentliche zahnärztliche Behand-
lung.

Wer seiner Pflicht nicht nachkommt, muss 
mit einer Verzeigung beim Oberamt und einer 
Busse rechnen.
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Der Tag zur Verfügung der Schulkreise ist in der OS Sense 
Freitag, 1. Juni 2018
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Schul-, Berufs- und Laufbahnberatung
 
In der Berufs- und Laufbahnberatung finden 
Jugendliche und Erwachsene Hilfe bei der Be-
antwortung der vielfältigen Fragen, die sich im 
Zusammenhang mit der beruflichen Laufbahn 
ergeben. Die Beratung bietet nicht Lösungen 
an, sondern erarbeitet sie zusammen mit den 
Ratsuchenden.
 
Unsere Beratungsstelle steht nicht nur den 
Schülerinnen und Schülern, sondern auch den 
Erwachsenen des Schulkreises zur Verfügung 
(Termine nach Vereinbarung). Für die 2. Stufe 
wird im Herbst ein Elternabend organisiert.
Auch im Rahmen der Schulfächer sind Unter-
richtsstunden vorgesehen, in denen sich die 
Lehrpersonen besonders um die Berufswahl-
vorbereitung bemühen und in engem Kontakt 
mit der Laufbahnberatung zusammenarbeiten.
 
Bei der Beratungsstelle kann vielfältiges Infor-
mationsmaterial bezogen werden:
  
e Unterlagen zu einzelnen Berufen oder 

Berufsgruppen
e weiterführende Schulen, Mittelschu-

len
e Zwischenlösungen
e Ausbildungsgänge, Fort- und Weiter-

bildungsmöglichkeiten
e Umschulungsmöglichkeiten
e Öffentliche und private Bildungsinsti-

tutionen
e Unterlagen zu Themen der Laufbahn-

wahlvorbereitung
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Eine Schnupperlehre bietet die Möglichkeit, 
einen Beruf intensiv kennenzulernen; sie ist 
also besonders wertvoll für Schülerinnen und 
Schüler im letzten obligatorischen Schuljahr. 
Die Laufbahnberatung kann bei der Suche nach 
einer Schnupperlehrstelle behilflich sein. Wenn 
die Schnupperlehre in die Schulzeit fällt, ist das 
schriftliche Einverständnis der Schuldirektion 
erforderlich. 10 Tage vor Antritt der Schnup-
perlehre ist ein schriftliches Gesuch bei der 
Schuldirektion einzureichen. Schnupperlehren 
während der Schulzeit werden in der Regel im 
3. OS-Jahr bewilligt, ausnahmsweise auch im 
dritten Trimester des 2. OS-Jahres. 

Urlaube und Absenzen
 
e Schülerinnen und Schüler, die einen 

Urlaub benötigen, füllen ein begrün-
detes Urlaubsgesuch aus, lassen dies 
von den Eltern und der Klassenlehr-
person unterschreiben und richten es 
an die Schuldirektion.

e Je nach Art des Urlaubs wird dieser 
erst nach Rücksprache mit der ver-
antwortlichen Klassenlehrperson oder 
für Sportveranstaltungen mit der zu-
ständigen Turnlehrperson bewilligt.

e Gemäss Art. 37 SchR kann nur Urlaub 
gewährt werden, wenn stichhaltige 
Gründe vorliegen. Persönliche Motive, 
berufliche Verpflichtungen, Freizeitak-
tivitäten, Ausflüge oder Ferienreisen 
gelten nach Art. 37 SchR keinesfalls 
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als stichhaltige Gründe. 

e Das Urlaubsgesuch ist spätestens fünf 
Tage vor Urlaubsbeginn einzureichen.

e Für Schnupperlehrgesuche gelten die 
speziellen Weisungen.

e Bei Krankheit ist das Schulsekretariat 
am Morgen zwischen 07.15 Uhr und 
07.40 Uhr zu benachrichtigen.

e Wenn Schülerinnen und Schüler in der 
Klasse fehlen, ist die Fachlehrperson 
verpflichtet, sich bei der Klassenlehr-
person oder beim Schulsekretariat zu 
erkundigen.

e Jede Abwesenheit der Schülerin oder 
des Schülers muss begründet werden. 
Die Schule kann hierfür Nachweise 
verlangen. 

e Nach einer krankheitsbedingten Ab-
wesenheit von der Schule ist das For-
mular «Abwesenheit von der Schule» 
unmittelbar bei der Rückkehr in die 
Schule auf dem Schulsekretariat ab-
zugeben.

e Bei krankheitsbedingten Absenzen 
von mehr als 4 Tagen ist ein Arztzeug-
nis vorzuweisen.

	 Alle entsprechenden Formulare stehen auf 
unserer Homepage (www.os-plaffeien.ch) zum 
Download bereit.
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Arztbesuche
 
Diese sollten wenn immer möglich ausserhalb 
der Schulzeit eingeplant werden.
Auch Zahnarztbesuche erfolgen in der Regel 
ausserhalb der Schulzeiten. Eine Ausnahme ist 
die Behandlung beim Kieferorthopäden oder bei 
akuten Zahnschmerzen.
 
Schulweg
 
Es wird empfohlen, dass sich die Schülerinnen 
und Schüler nach der Schule ohne Umwege nach 
Hause begeben. Im Interesse aller Verkehrsteil-
nehmer ist den Anweisungen der Patrouilleure 
bei der Kantonalstrasse Folge zu leisten.
Für weite Schulwege stehen die öffentlichen 
Verkehrsmittel zur Verfügung. Berechtigte 
Schülerinnen und Schüler erhalten hierfür 
ein Abonnement. Anstand gegenüber dem 
Chauffeur und den übrigen Fahrgästen ist eine 
Grundregel. Beschädigungen jeder Art werden 
nicht toleriert. Schliesslich haften die Eltern für 
verursachte Schäden. Auch sind die Eltern für 
die Einhaltung dieser Empfehlungen sowie der 
allgemeinen Verkehrsregeln erstverantwortlich.
 
Schulgemeinschaft

In der Schule leben wir in einer grossen Gemein-
schaft. Schülerinnen, Schüler, Lehrpersonen 
und verschiedene Dienste leben und arbeiten 
zusammen. Um dieses Zusammenleben für 
alle Beteiligten positiv zu gestalten, nehmen 
wir aufeinander Rücksicht und untersützen uns 
dabei gegenseitig. 
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Schuldirektor:
Schafer Bernhard 1717 St. Ursen 026 419 19 55

STV Schuldirektor:
Aeby Frédéric 1735 Giffers 026 419 19 55
Bürdel Linus 1700 Freiburg 026 419 19 55

Schulsekretariat:
Bapst Imelda 1716 Schwarzsee 026 419 19 55
Broch Ruth 1716 Schwarzsee 026 419 19 55

OS Sense Schulpräsidentin:
Bürgy Christa  3175 Flamatt 031 741 37 59

OS Schulkommission Präsident:
Neuhaus Othmar 1735 Giffers 026 418 25 78

OS Schulkommission Mitglieder:
Piller Alfons 1716 Plaffeien 026 419 29 29
Kolly Stephan 1736 St. Silvester 079 754 94 35
Schaller Esther 1735 Giffers 079 390 06 60
Rotzetter David 1734 Tentlingen 079 504 41 89
Portmann Isabelle 1734 Tentlingen 076 340 36 99
Kilchör Antoinette 1716 Oberschrot 026 419 25 64
Huber Christian 1718 Rechthalten 026 418 23 20
Bielmann Gilbert 1718 Rechthalten 026 418 24 51
Rotzetter Peter 1719 Brünisried 026 419 16 77
Pagano Lenka 1737 Plasselb 078 607 39 77

Mitglieder des Vorstandes der OS Sense:
Neuhaus Othmar 1735 Giffers 026 418 25 78
Habegger Marc 1736 St. Silvester 026 418 02 04
Bürdel Daniel 1716 Plaffeien 026 419 26 06
Feller Jean-Daniel 1737 Plasselb 026 419 29 87
Stulz Nathalie 1718 Rechthalten 026 493 58 70
 
Schulinspektor:
Fasel Markus 1712 Tafers 026 305 40 80

Klassenlehrpersonen:
11 Blanchard Chantal 1718 Rechthalten 026 418 05 91
12 Baeriswyl Ramona 1712 Tafers 079 710 40 71
13 Mauron Judith 1712 Tafers 078 834 28 52 
14 Jungo Lorianne 1735 Giffers 079 302 43 20 
16 Siffert Raphael 1737 Plasselb 026 322 66 59  
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17 Stulz Michael 1700 Freiburg 079 486 97 85
18 Raemy Peter 1716 Oberschrot 026 419 36 02

21 Murith Sandra 1637 Charmey 026 413 07 73
22 Lanfranconi Tiziano 1713 St. Antoni 079 732 79 99
23 Lehmann Philippe 1713 St. Antoni 079 743 34 91
24 Fasel Karin 1719 Brünisried 076 494 63 29
26 Bürgy Sybille 1792 Cordast 079 555 70 94
27 Baumann Pia 1745 Lentigny 079 797 60 43
28 Lehmann Andreas 3186 Düdingen 079 628 52 18

31 Jelinski Heike 1737 Plasselb 026 419 29 32
32 Piller Baeriswyl Denise 1715 Alterswil 026 494 30 34 
33 Rappo Ivo 1715 Alterswil 079 432 34 87 
34 Bürdel Linus 1700 Freiburg 079 716 76 68
36 Schuwey Lothar 1716 Plaffeien 026 419 38 78 
37 Stieger Myrna 1718 Rechthalten 026 494 30 85 

Fachlehrpersonen:
Lundgren Andreas 1713 St. Antoni 026 505 10 80 
Kolly Silvan 1716 Oberschrot 026 419 01 00
Sahli Charlotte 1718 Rechthalten 079 378 23 66
Raemy Beatrice 1712 Tafers 026 494 22 65
Petrig Marietherese 1716 Oberschrot 079 366 98 37
Schuwey Vesna 1716 Plaffeien 026 419 38 78
Raemy Ruedi 1716 Oberschrot 026 419 19 73
Mornod Philippe 1716 Oberschrot 026 419 02 88
Baeriswyl Paul 1715 Alterswil 026 494 30 34
Tomaschett Pierina 1700 Freiburg 026 481 28 05
Brügger Eva 1735 Giffers 026 534 67 37
Aeby Frédéric 1735 Giffers 079 512 19 03

Musik:
Schwab Marie-Noëlle 1735 Giffers 079 475 17 70 
Dorthe Manuela 1772 Nierlet-les Bois 026 475 58 83
Ackermann Daniel 1752 Villars-sur-Glâne 078 764 58 73

Turnen und Sport:
Molinari Fabio 1713 St. Antoni 079 220 17 41
Neuhaus Matthias 1737 Plasselb 079 660 87 53

I-HSU:
Bouquet Salomé 3182 Ueberstorf 079 194 87 65

Technisches Gestalten textil & Hauswirtschaft:
Bürgisser Christina 1735 Giffers 026 494 28 29
Bertschy Claudia 1718 Rechthalten 079 205 11 25
Schöpfer Pia 1723 Marly 026 430 01 50
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Stadelmann Edith 1712 Tafers 026 494 26 81
Thalmann Helen 1716 Plaffeien 056 631 72 70
Vonlanthen Doris 1735 Giffers 026 418 01 01
Zihlmann Katerina 1735 Giffers 026 418 16 41

Technisches Gestalten - nicht textil:
Bapst Frank 1716 Schwarzsee 079 289 60 27
Brügger Hervé 1737 Plasselb 026 419 10 36

Religion:
Precup Laurentiu 1723 Marly 078 631 76 48 
Oberson Gabriela 1712 Tafers 026 494 12 19
Hafenrichter Robert 3185 Schmitten 076 372 77 02
Berger Regula 3123 Belp 031 819 91 08

Berufs- und Laufbahnberatung - BLB:
Buntschu Carmen Büro Plaffeien 026 419 21 23
Stecher Benno Büro Tafers 026 494 52 51

Primarschule POZB:
Primarschule 1716 Plaffeien 026 419 38 00
Primarschule  1716 Oberschrot 026 419 23 80

Abwarte:
Broch Jean-Daniel 1716 Schwarzsee 026 412 10 32
Klaus Robert 1716 Oberschrot 026 419 28 51
Buntschu Markus 1737 Plasselb 026 419 26 52
Pürro Zita 1716 Plaffeien 026 419 26 42
Buchs Hildi 1716 Plaffeien 026 419 24 32
Fejza Lutfije 1716 Plaffeien 026 419 34 80
Buntschu Sonja 1719 Brünisried 026 419 11 10
Walthert Barbara 1716 Plaffeien 031 771 09 73
 
Schulsozialarbeit OS Sense:
Seraina Lehmann 3008 Bern 026 419 03 67
Dienstag, Mittwoch und Freitag anwesend 078 802 32 44

Schulpsychologischer Dienst:
Kabongi-Pauling Marion Dienst Plaffeien 026 419 38 80
Regionaler Dienst 1700 Freiburg 026 300 77 47

Logopädischer Dienst: 026 419 38 81

Schularzt:
Dr. Mülhauser Paul 1716 Plaffeien 026 419 11 34

Jugendarbeit Senseoberland - JASO - www.jaso.ch
Overney Bartel 3186 Düdingen 026 505 14 18
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Fotos: Bürdel Linus, Schafer Bernhard




